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Neu- und Umbesetzung von Ausschüssen   
 

 

Beschlussvorschlag 

 

Der Rat bestellt  

 

a) Frau Michaela Eckrodt als stellvertretendes beratendes Mitglied (Vertreter gem. § 4 Abs. 5 

Buchst. l der Satzung) in den Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie. 

 

b) Herrn Christian Karaschinski sowie Frau Elisabeth Hülsewig als weitere stellvertretende Mitglie-

der in den Ausschuss für Soziales, Finanzen und Liegenschaften 

 

Erläuterungen: 

 

1. Zielsetzung 

Frei gewordene oder noch nicht bestimmte Ausschuss-Sitze werden besetzt, so dass die organi-

satorischen Rahmenbedingungen für die Arbeit der Ausschüsse gewährleistet sind.  

 

2. Sachverhalt 

Gem. § 50 Abs. 3 S. 7 GO NRW liegt das Vorschlagsrecht für die Wiederbesetzung frei geworde-

ner Ausschusssitze bei der Fraktion oder Gruppe, die das ausgeschiedene Mitglied vorgeschlagen 

hat. Frei gewordene bzw. noch zu besetzende Ausschuss-Sitze werden durch Mehrheitsbeschluss 

besetzt. Der Rat hat kein Auswahlermessen.  

 

Der Bürgermeister hat kein Stimmrecht (§ 40 Abs. 2 GO NRW).  

 

zu a) 

Der neue Jugendamtselternbeirat wurde am 28.10.2021 gewählt. Hierbei wurde weiterhin Frau 

Franziska Schack als beratendes Mitglied bestätigt sowie Frau Michaela Eckrodt als neues stellver-

tretendes beratendes Mitglied als Vertreter gem. § 4 Abs. 5 Buchst. l der Satzung für das Jugendamt 

der Kreisstadt Bergheim in den Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie vorgeschlagen.  

 

zu b) 

Mit Schreiben vom 09.11.21 benennt die CDU-Fraktion Herrn Christian Karaschinski sowie Frau 

Elisabeth Hülsewig als zusätzliche stellvertretende Mitglieder in den Ausschuss für Soziales, Finan-

zen und Liegenschaften. Das Schreiben ist beigefügt.  

  



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 

 

 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung ein-

schl. der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

Entfällt 

 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz 

(lfd.Haushaltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

Entfällt 

 

5. Darstellung der klimaschutzrelevanten Auswirkungen (ab 1. Quartal 2021) 

Entfällt 

 

6. Bürgerbeteiligung 

 

Entfällt 

 

7. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

 

Entfällt 
 




